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FC Viktoria Köln – Bayer Leverkusen U23

im Sportpark Höhenberg

Samstag, 15. März   Anstoß 14:00 Uhr

Quo Vadis Bayer II ?
Unter der Woche konnte man in 
den Print-Medien vom eventuel-
len Rückzug der Nachwuchself von  
Bayer Leverkusen lesen.

Dazu äußerte sich Kader-Manager 
Michael Reschke im Interview des 
Kölner Stadtanzeigers:

„Es wird Änderungen geben. Denn 
wir versuchen ständig, unsere Nach-
wuchsarbeit zu optimieren“. Und 
weiter: „Das ist ein sensibles Thema, 
es ist komplex und betrifft viele Leu-
te im Verein. Deswegen beteiligen 
wir uns an keinen Spekulationen.“

Seit rund einem Monat ist Jürgen 
Luginger für die sportlichen Ge-
schicke der Zweitvertretung von 
Bayer 04 Leverkusen verantwort-
lich, die am heutigen Samstag (ab 
14 Uhr) bei der Viktoria im Sport-
park Höhenberg zu Gast ist. Der Ex-
Profi „beerbte“ Ralf Minge, der als  
Geschäftsführer Sport zu seinem 

ehemaligen Verein Dynamo Dres-
den zurückkehrte. Unter Lugingers 
Regie ging bisher nur eines von vier 
Spielen verloren (2:3 beim Tabel-
lenzweiten Sportfreunde Lotte), seit 
drei Begegnungen ist die Bayer-Elf 
ungeschlagen. Mit 40 Toren weist 
Leverkusen sogar die fünftbeste Of-
fensive der Liga auf.

Luginger: „Die Viktoria ist klarer Fa-
vorit. Wir wollen uns gut verkaufen 

und ohne Angst auftreten. Für meine 
junge Mannschaft wird es eine inte-
ressante Aufgabe, sich mit den sehr 
erfahrenen Kölnern zu messen.“

Am letzten Wochenende konnte 
Wollitz seinen Abwehrrecken Daniel 
Reiche nach langer Verletzungspau-
se wieder einsetzen. Unter dem Ju-
bel der mitgereisten Anhängerschar 
gab er dabei die Vorlage zum 0:2 
durch Fatih Candan.

Viktoria Köln kann am heutigen 
Samstag seinen Tabellenplatz weiter 
festigen und wird trotz der Sperre 
von Jannik Löhden (5. gelbe Karte) 
eine gewohnt starke Mannschaft ins 
Rennen schicken.

Coach Pele Wollitz: „Ich erwarte 
von unserem Kader ein engagier-
tes, konzentriertes Auftreten, um 
die drei Punkte gegen Leverkusen in 
Höhenberg zu behalten!“  V
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Es lief die 64. Spielminute bei der 
Regionalliga-Partie zwischen dem SC 
Wiedenbrück und dem FC Viktoria 
Köln als Daniel Reiches lange Lei-
denszeit endlich endete. Trainer Pele 
Wollitz schickte unter dem großen 
Applaus des Anhangs seinen Abwehr-
mann nach überstandener Kopfver-
letzung endlich wieder aufs Feld um 
sportliche Schlagzeilen zu schreiben.

Aufgrund einer guten Leistung führte 
unser Team zu diesem Zeitpunkt be-
reits mehr als verdient 1:0 durch ei-
nen verwandelten Handelfmeter von 
Kapitän Mike Wunderlich (42.) und 
ließ auch nach der Halbzeitpause kei-
nen Zweifel daran, dass Viktoria mit 
drei Punkten im Gepäck die Heimrei-
se nach Köln antreten wollte.

Und so agierte die Viktoria stets kon-
zentriert und zielgerichtet und Daniel 
Reiche fügte sich gleich perfekt ein. 
In der 74. Minute flankte er in den 
Strafraum auf Fatih Candan, der zum 

2:0 für die Gäste traf. Unter dem Dau-
erjubel der mitgereisten Kölner Fans 

spielte Viktoria trotz des Vorsprungs 
weiter auf Angriff und sieben Minuten 
vor dem Abpfiff war es einmal mehr 
unser „Riese“ Jannik Löhden, der 
nach einem Eckball goldrichtig stand 
und den 3:0-Endstand herstellte.

Auswärtssieg, 3 Punkte und das Rei-
che-Comeback, Viktorias Fahrt nach 
Wiedenbrück hatte sich in vielerlei 
Hinsicht gelohnt.  V

SC Wiedenbrück 2000 – FC Viktoria 

Köln 0:3 (0:1)
Daniel Reiche feiert beim Auswärtssieg Comeback und gibt Torvorlage –Wunderlich, Candan 
und Löhden treffen. 

Geburtstage im März

Berger, Hans 15.03.1938
Dr. Rogier, Joachim 21.03.1947
Flothen, Nadine 19.03.1979
Karakaya, Hidir 12.03.1971
Klemmer, Frank 12.03.1971
Klon, Manuel 21.03.1987
Kollmann, Frauke 12.12.1970
Kollmann, Kilian 17.03.1999
Kübbeler, Michael 19.03.1979
Pfeiffer, Daniela 15.03.1981
Sayin, Abdullah 15.03.1975
Schneider, Georg 22.03.1958
Schons, Heinz 15.03.1952
Stein, Frank 20.03.1965
Wever, Thomas 24.03.1966
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Cadan hämmert Viktoria  

ins Pokal Halbfinale.
SC Fortuna Köln - FC Viktoria Köln 0:1 (0:0)

Im Viertelfinale des Bitburger Pokals 
des Fußball-Verbandes Mittelrhein 
sorgt Fatih Candan in der 88. Spiel-
minute vor 3708 Zuschauern in Zoll-
stock für die Entscheidung.

Im weiten Rund des Südstadions sa-
hen die Zuschauer eine von Beginn an 
spannende Partie zweier sehr guter 
Teams, die auf ihre Chancen lauerten. 
Die erste Großchance der Partie sahen 
die Zuschauer bereits in Minute vier 
als Fortunas Tobias Steffen mit einem 
Freistoß am sehr guten Nico Pellatz 
im Viktoria Tor scheiterte. Auf der 
Gegenseite vergab nur fünf Minuten 
später Mike Wunderlich nach einer 
Hereingabe von Silvio Pagano. In der 
17. Minute war es wieder Pagano, der 
einen Diagonalflugball von Gaetano 
Manno annahm und auf Andre Pog-
genborg zulief, doch den Ball über das 
Tor schoss. 

Fortuna blieb seinerseits aber auch 
stets gefährlich und zwang Nico Pel-
latz in der 23. Minute zu einer Glanz-
parade, als wieder Tobias Steffen 
einen Freistoß schoss, der tückisch 
aufsetzte und nur via Blitzreaktion 
unten aus dem Eck gefaustet wurde. 
Nur fünf Minuten später war es Tho-
mas Kraus, der sich vor dem Tor dreh-
te und mit seinem Schuss nur Millime-
ter am rechten Eck vorbeizielte. 

Viktorias Abwehr um Daniel Reiche, 
Jannik Löhden, Markus Brzenska und 
Sebastian Spinrath war ansonsten stets auf der Höhe und parierte die 

Angriffe der Hausherren souverän.

So ging es torlos in die Kabine, doch 
die Spannung blieb bestehen. Nach 
dem Seitenwechsel übernahm For-
tuna mehr und mehr die Spielantei-
le. Viktoria Coach Wollitz wechselte 
entsprechend frische Kräfte ein. Für 
Masatoshi Hamanaka wechselte der 
Coach Fatih Candan ein. Dieser sorg-
te über die linke offensive Seite für 
Tempo. Und Candan war es, der für 

die Viktoria zum Matchwinner avan-
cierte. In der 88. Minute, als sich die 
Zuschauer schon langsam auf Verlän-
gerung einstellten, war es wieder Can-
dan, der die Entscheidung brachte. 

Candan nahm aus mehr als 30 Me-
tern Maß und hämmerte den Ball aus  
unmöglicher Position über Poggen-
borg in den langen Winkel. Das Süd-
stadion verstummte und Viktoria ju-
belte über den Einzug ins Bitburger 
Pokal Halbfinale.  V
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Regionalliga Splitter
FC Schalke 04 U 23: Der U 23-Kader des FC 
Schalke 04 soll in der kommenden Saison deut-
lich verjüngt werden. „Das Aufgebot steht zu gro-
ßen Teilen. Die Mannschaft wird erneut verjüngt 
und dauerhaft zu einer U 21 umfunktioniert“, äu-
ßert sich Nachwuchsdirektor Oliver Ruhnert. Ein 
Sommer-Abgang steht bereits fest. Routinier Oli-
vier Caillas (36), der bereits im Marketingbereich 
des Vereins arbeitet, wird seine Karriere beenden. 
Ende März/Anfang April soll sich auch die Zu-
kunft von Trainer Bernhard Trares entscheiden. 
Der ehemalige Profi ist seit dem Sommer 2011 
für die Reserve der „Königsblauen“ verantwort-
lich und landete mit den Schalkern auf den Plät-
zen elf und drei. Aktuell belegen die „Knappen“ 
den fünften Tabellenplatz und stellen erneut die 
beste U 23-Mannschaft der Liga. „Ich habe große 
Lust, mit dem Trainerteam weiterzuarbeiten, und 
würde den Weg mit Schalke gerne weitergehen“, 
so Trares, der als Spieler 1999 mit dem SV Wer-
der Bremen den DFB-Pokal gewann.

Rot-Weiss Essen: Abwehrspieler Kai Nakowitsch 
musste beim 1:1 von Rot-Weiss Essen beim KFC 
Uerdingen 05 nach einem Zusammenprall mit ei-
ner dicken Beule am Kopf ausgewechselt werden. 
Der 19-Jährige wurde im Krankenhaus unter-
sucht, kam aber mit einer leichten Gehirnerschüt-
terung davon und konnte die Klinik schon wieder 
verlassen. Er muss keine lange Pause einlegen.

SC Verl: Der Tabellensechste SC Verl steuert trotz 
der ersten Niederlage nach zuvor drei Siegen (0:1 
bei der U 23 des FC Schalke 04) auf eine der bes-
ten Regionalliga-Spielzeiten seit langer Zeit zu. 
„Wir sind stolz, mit den großen Mannschaften in 
dieser Liga mithalten zu können. Wenn wir uns 
bis zum Ende in diesen Regionen bewegen könn-
ten, wäre das eine Sensation“, sagt SCV-Trainer 
Andreas Golombek und trauerte nach dem Schal-
ke-Spiel vor allem den Lattentreffern von Kapitän 
Marco Kaminski (30) und Patryk Plucinski (26) 
hinterher. „Nun wollen wir am nächsten Spieltag 
Fortuna Köln ein wenig ärgern.“

Zur Vervollständigung  

unseres Archivs (Bilder, Zeitungs-

ausschnitte etc.) freuen wir uns über 

eine Kontaktaufnahme mit 

Dieter Flothen 
Telefon: (01 71) 5 51 86 94
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Rot-Weiß Oberhausen: Aufatmen 
beim Traditionsverein Rot-Weiß 
Oberhausen: Die Abtragungsarbeiten 
am maroden Flutlichtmasten im Sta-
dion Niederrhein sind abgeschlossen. 
Nachdem die einzelnen Elemente an 
den Schweißnähten voneinander ge-
trennt wurden, konnten die beiden 
tonnenschweren Kräne den Stahl 
Stück für Stück entfernen. Ab sofort 
ist das Stadion mit drei Flutlichtmas-
ten wieder nutzbar. Die wegen des 
Schadens aus Sicherheitsgründen 
ausgefallenen Heimspiele der Ober-
hausener wurden inzwischen vom 
Verband neu terminiert. Die Partie 
gegen die Reserve des 1. FC Köln 
wird am Mittwoch, 12. März, ab 
19.30 Uhr nachgeholt. Das Spiel ge-
gen die Sportfreunde Lotte wird nun 
am Dienstag, 1. April, ab 19.30 Uhr 
ausgetragen.

SC Fortuna Köln: Spitzenreiter SC 
Fortuna Köln einigte sich jetzt mit 
Trainer Uwe Koschinat auf eine Ver-
längerung des auslaufenden Vertra-
ges. Sollte die Fortuna in die 3. Liga 
aufsteigen, erhält der 42-Jährige ei-
nen Kontrakt über zwei weitere Jah-
re. „Ich bin sehr dankbar, dass man 
mir bei Fortuna Köln die Möglichkeit 
gegeben hat, meine erste Mannschaft 
als Cheftrainer zu betreuen. In die-
sem familiären und emotionalen Um-
feld ist es uns bisher gut gelungen, 
erfolgreichen Fußball zu spielen. Wir 
wollen uns für die Arbeit der vergan-
genen Jahre jetzt mit dem Aufstieg in 
die 3. Liga belohnen“, so Koschinat, 
der seit Sommer 2011 im Amt ist. 
Nach dem ersten Jahr, in dem Ko-
schinat die Fortuna in der Regionalli-
ga West etablierte, verpasste der Fuß-
balllehrer in der vergangenen Saison 
mit 79 Punkten nur knapp die Rele-
gation zur 3. Liga. In der aktuellen 
Saison 2013/14 feierte Uwe Koschi-
nat mit Fortuna Köln zum zweiten 
Mal in Folge die Herbstmeisterschaft 
und ist derzeit mit sieben Punkten 
Vorsprung auf die Sportfreunde Lotte 
Tabellenführer.

SC Verl: Der Tabellensechste SC Verl 
steuert trotz der ersten Niederlage 
nach zuvor drei Siegen (0:1 bei der 
U 23 des FC Schalke 04) auf eine der 
besten Regionalliga-Spielzeiten seit 
langer Zeit zu. „Wir sind stolz, mit 
den großen Mannschaften in dieser 
Liga mithalten zu können. Wenn wir 
uns bis zum Ende in diesen Regio-
nen bewegen könnten, wäre das eine 
Sensation“, sagt SCV-Trainer And-
reas Golombek und trauerte nach 
dem Schalke-Spiel vor allem den 
Lattentreffern von Kapitän Marco 
Kaminski (30) und Patryk Plucinski 
(26) hinterher. „Nun wollen wir am 
nächsten Spieltag Fortuna Köln ein 
wenig ärgern.“

SG Wattenscheid 09: Das kommen-
de Auswärtsspiel der SG Watten-
scheid 09 steigt einen Tag später als 
urspünglich geplant. Die Regional-
ligapartie bei der Reserve des 1. FC 
Köln findet nun erst am Sonntag, 16. 
März, statt. Der Anstoß im Kölner 
Franz-Kremer-Stadion am Geißbock-
heim erfolgt um 14 Uhr.

Sportfreunde Siegen: Die Sport-
freunde Siegen arbeiten weiter an 
den Kaderplanungen für die kom-
mende Saison. Rechtsverteidiger Ser-
kan Dalman wird auch in Zukunft 
für die Sportfreunde auflaufen. Der 
26-Jährige, der bereits seit 19 Jah-
ren im Verein ist, erhält einen neuen 
Zweijahresvertrag und wird darüber 

Regionalliga Splitter



DER VIKTORIANER – Ausgabe 13     2013/201410

hinaus noch den Posten als Sportli-
cher Leiter der Jugend übernehmen. 
„Serkan Dalman stellt als aktiver 
Spieler in der ersten Mannschaft und 
als Vorbild für die jungen Talente die 
optimale Verzahnung dar. Er ist eine 
Identifikationsfigur mit Tugenden 
wie Einsatz, Leidenschaft, Teamgeist 
und Disziplin. Darauf legen wir in 
Zukunft noch mehr Wert“, so Siegens 
Trainer und Sportlicher Leiter Mat-
thias Hagner.

SC Fortuna Köln: Nach fast sechsmo-
natiger Verletzungspause ist Nach-
wuchstorhüter Pascal Wichmann 
beim SC Fortuna Köln ins Mann-
schaftstraining zurückgekehrt. Eine 
komplizierte Schulterverletzung hat-
te den 19-Jährigen zu dieser langen 
Auszeit gezwungen. Im August und 
im September des vergangenen Jah-
res hatte Wichmann immer wieder 
über auftretende Probleme an der 
Schulter geklagt. Bei einer genauen 
Untersuchung wurde eine Luxation 
des Schultergelenks sowie ein Kno-
chenödem festgestellt. Es folgten 

eine Schulteroperation bei einem 
Spezialisten in Heidelberg sowie ein 
langwieriges Reha-Programm, ehe 
Wichmann wieder im Training mit-
mischen durfte.

Alemannia Aachen: „Das 1:1 im 
Nachholspiel bei den Sportfreunden 
Lotte hatte unheimlich viel Substanz 
gekostet“, vermisste Alemannia Aa-
chens Trainer Peter Schubert wenige 
Tage später beim 0:2 im Derby gegen 
die U 23 von Borussia Mönchenglad-
bach die Frische bei seiner Mann-
schaft. „Wir haben nicht gut gegen 
den Ball gearbeitet und es bei Ballge-
winn nicht geschafft, schnell umzu-
schalten. Die Bereitschaft in die Tiefe 
zu gehen, um sich effektive Chancen 
zu erspielen, hat gefehlt. Nun gilt 
es, am Freitag bei der U 23 des VfL 
Bochum eine neue Serie zu starten“, 
resümierte Schubert nach dem Ende 
der Aachener Erfolgsserie von zuvor 
fünf Partien ohne Niederlage.

SV Lippstadt 08: Die Hoffnungen des 
SV Lippstadt 08 auf den Klassenver-

bleib sind nach der Niederlage im 
Abstiegsduell beim direkten Konkur-
renten und Mitaufsteiger SG Watten-
scheid 09 (1:2) auf den Nullpunkt 
gesunken. „Der Klassenerhalt ist jetzt 
nicht mehr realistisch“, sprach SVL-
Trainer Daniel Farke Klartext. Acht 
Punkte trennen Lippstadt inzwischen 
von einem Nichtabstiegsplatz.

FC Schalke 04 U 23: Boné Uaferro, 
Abwehrspieler bei der U 23 des FC 
Schalke 04, hofft fünf Wochen nach 
seiner Operation am lädierten Menis-
kus (Einriss) auf ein schnelles Come-
back. Trainer Bernhard Trares tritt 
allerdings ein wenig auf die Bremse. 
„Bis zum kommenden Wochenende 
wird es knapp. Ich rechne frühes-
tens in zwei Wochen beim Spiel ge-
gen die Reserve des 1. FC Köln mit 
ihm“, so Trares. „Schließlich dauerte 
seine Auszeit recht lang und er muss 
seinen Rückstand im Training erst 
einmal aufholen.“ Bis zu seiner Ver-
letzung zählte Uaferro (19 Einsätze) 
zum Stammpersonal bei den „Königs-
blauen“.  V
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REGIONALLIGA 

WEST

Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang Verein Sp Si Un Ni Tore  Punkte

 1. Fortuna Köln 24  17  3  4  57:26    54
 2. Sportfreunde Lotte (M) 24 13  8  3  40:18  47
 3. Sportfreunde Siegen 24  12  8  4  42:26    44
 4.	 FC	Viktoria	Köln	 24		 11		 10		 3		 45:27				 43
 5. FC Schalke 04 II 24  12  7  5  40:25    43
 6. SC Verl 25  12  4  9  30:30    40
 7. Fortuna Düsseldorf II 25  10  9  6  43:34    39
 8. Rot-Weiß Oberhausen 23  11  6  6  26:22  39
 9. Bor. Mönchengladbach II 25  9  9  7  35:29    36
10. Rot-Weiss Essen 25  8  9  8  39:39    33

11. Alemannia Aachen (A) 25  10  3  12 29:35    33

12. 1. FC Köln II 24  9  5  10  29:32    32

13. Bayer 04 Leverkusen II 25  6  10  9  40:39    28

14. SG Wattenscheid 09 (N) 24  5  10  9  31:39    25

15. VfL Bochum II 24  7  4  13  26:41 25

16. KFC Uerdingen 05 (N) 25  6  7  12  27:50    22

17. SV Lippstadt 08 (N) 25  3  8  14  28:44  17

18. SC Wiedenbrück 2000   25  4  5  16  29:58    17

19. SSVg Velbert 24  2  5  17  21:47 11

Aktueller Spieltag

Freitag,	14.	März,	19.00	Uhr
VfL Bochum II – Alemannia Aachen

Freitag,	14.	März,	19.30	Uhr
Rot-Weiss Essen – SSVg Velbert

Samstag,	15.	März,	14.00	Uhr
Sportfreunde Lotte – KFC Uerdingen 05
Bor. Mönchengladbach II – Rot-Weiß Oberhausen
FC Viktoria Köln – Bayer 04 Leverkusen II
SC Verl – Fortuna Köln
SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II

Sonntag,	16.	März,	14.00	Uhr
Sportfreunde Siegen – Fortuna Düsseldorf II
1. FC Köln II – SG Wattenscheid 09

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Freitag,	21.	März,	19.00	Uhr
Rot-Weiß Oberhausen – VfL Bochum II

Freitag,	21.	März,	19.30	Uhr
Bayer 04 Leverkusen II – SC Wiedenbrück 2000

Samstag,	22.	März,	14.00	Uhr
SSVg Velbert – Sportfreunde Lotte
SG Wattenscheid 09 – Rot-Weiss Essen
FC Schalke 04 II – 1. FC Köln II
Fortuna Köln – SV Lippstadt 08
Fortuna Düsseldorf II – FC Viktoria Köln
Alemannia Aachen – Sportfreunde Siegen
KFC Uerdingen 05 – Bor. Mönchengladbach II
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1. Mannschaft

Vordere Reihe v.l.: Andreas Schäfer, Albert Streit, Joshua Schmitt, Maurice Gillen, Rafael Koczor, Michael Vogel, 
Florian Mager, Masatoshi Hamanaka, Cataldo Cozza; Mittlere Reihe v.l.: Johannes Jahn, Stefan Hickl, Eugen 
Tschumakow, Silvio Pagano, Mike Wunderlich, Lucas Musculus, Dennis Weis, Sebastian Spinrath, Christian 
Schlösser; Hintere Reihe v.l.: Marcus Steegmann, Lukas Nottbeck, Claus Costa, Henrik Giese, Aziz Bouhaddouz, 
Jannik Löhden,  Fatih Candan, Marius Schultens, David Müller; Trainerteam (links, v.l.): Jürgen Radschuweit (Co), 
Franz Wunderlich (Sportlicher Leiter), Frank Eulberg (Co), Claus Dieter Wollitz (Cheftrainer), Wolfgang Mattern 
(Torwarttrainer); Betreuerstab: (rechts, v.r.) Udo Schmidt (Betreuer), Volker Haselbach (Schiedrichterbetreuer), 
Sebastian Witt (Physio), Ingo Haselbach (Teammanager), Thomas Gürtler (Betreuer), Sebastian Kunz (Arzt)

Ihr Systemhaus für Messebau und Medientechnik.

www.pa-line.com
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Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 40
Geb.: 08.07.1986

Maurice Gillen
Trikot: 1
Geb.: 20.12.1978 

Stefan Hickl 
Trikot: 26
Geb.: 11.04.1988

Dennis Weis 
Trikot: 29
Geb.: 18.08.1994

Andreas Schäfer 
Trikot: 23
Geb.: 05.02.1983

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Jannik Löhden 
Trikot: 3
Geb.: 16.07.1989

Sebastian Spinrath 
Trikot: 12
Geb.: 26.06.1992

Daniel Reiche 
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Kader – Unsere 1. Mannschaft

Mike Wunderlich 
Trikot: 8 (C)
Geb.: 25.03.1986

Claus Costa 
Trikot: 20
Geb.: 15.06.1984

David Müller 
Trikot: 11
Geb.: 22.12.1984

Lukas Nottbeck 
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Christian Schlösser
Trikot: 10
Geb.: 15.07.1985

Timo Staffeldt
Trikot: 6
Geb.: 09.02.1984

Silvio Pagano 
Trikot: 30
Geb.: 12.09.1985

Andreas Akbari
Trikot: 16
Geb.: 26.04.1991
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Andrew Sinkala
Trikot: 4
Geb.: 18.06.1979

Marcel Deelen
Trikot: 14
Geb.: 28.03.1994
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Marcus Steegmann
Trikot: 19
Geb.: 04.02.1981

Lucas Musculus 
Trikot: 17
Geb.: 16.01.1991

Masatoshi Hamanaka
Trikot: 31
Geb.: 31.08.1988

Sebastian Glasner 
Trikot: 33
Geb.: 06.05.1985

Mirco Born
Trikot: 7
Geb.: 28.06.1994

Gaetano Manno
Trikot: 21
Geb.: 26.07.1982

Fatih Candan 
Trikot: 22
Geb.: 30.12.1989

Claus-Dieter Wollitz
Chef-Trainer

Frank Eulberg
Co-Trainer

Wolfgang Mattern
TW-Trainer

Jürgen Radschuweit
Co-Trainer

S
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M
T

R
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E

R

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 

Thomas Gürtler
Zeugwart

Udo Schmidt
Betreuer

Volker Haselbach
SR-Betreuung

Franz Wunderlich
sportlicher Leiter

Ingo Haselbach
Team-Manager

Dr. Sebastian Kunz
Vereinsarzt

Sebastian Witt
Physio

F
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A
M Moritz Käselau

Physio
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Spielerstatistiken

Regionalliga West 2013/2014

Name Vorname Nr. Position
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Pellatz Nico 40 TW 2 0 0 0 1 0 0

Vogel Michael 27 TW 8 2 0 0 0 0 0

Gillen Maurice 1 TW 0 0 0 0 0 0 0

Löhden Jannik 3 ABW 23 0 2 3 5 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 6 0 0 0 1 0 0

Spinrath Sebastian 12 ABW 22 3 6 1 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 17 1 0 0 1 0 0

Deelen Marcel 14 ABW 6 0 3 1 0 0 0

Hickl Stefan 26 ABW 12 1 0 0 2 0 0

Sinkala Andrew 4 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Staffeldt Timo 6 MF 12 0 3 0 2 0 0

Wunderlich © Mike 8 MF 21 0 1 11 1 0 1

Schlösser Christian 10 MF 5 4 1 0 0 0 0

Müller David 11 MF 11 4 3 2 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 23 2 8 4 8 0 0

Akbari Andreas 16 MF 4 2 1 0 0 1 0

Costa Claus 20 MF 20 9 5 1 2 0 0

Pagano Silvio 30 MF 19 0 5 6 3 0 0

Hamanaka Masatoshi 31 MF 4 3 2 1 0 0 0

Manno Gaetano 21 MF 5 0 3 0 2 0 0

Born Mirco 7 ST 5 1 4 0 1 0 0

Musculus Lucas 17 ST 6 5 1 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 14 4 10 4 3 1 0

Candan Fatih 22 ST 24 12 3 9 2 0 0

Glasner Sebastian 33 ST 18 9 4 2 0 0 0
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Torschützenliste
PL Name Verein Tore Elfer

1. Aydogmus, Ercan Fortuna Köln 16 1

2. Leipertz, Robert FC Schalke 04 II 14 3

3. Kreyer, Sven VfL Bochum II 13 5

4. Platzek, Marcel Rot Weiss Essen 12

Bouhaddouz, Aziz Bay. Leverkusen II 12

6. Wunderlich,	Mike FC	Viktoria	Köln 11 6
7. Maier, Viktor SV Lippstadt 10 1

8. Freiberger, Kevin SF Lotte 10

Kraus, Thomas Fortuna Köln 10

10. Candan,	Fatih FC	Viktoria	Köln 9
22. Pagano,	Silvio FC	Viktoria	Köln 6
43. Nottbeck,	Lukas FC	Viktoria	Köln 4

Steegmann,	Marcus FC	Viktoria	Köln 4

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Rot-Weiss Essen 25 99.182 12 8.265

2. TSV Alem. Aachen (Ab) 25 82.300 13 6.331

3. Rot-Weiß Oberhausen 22 30.613 11 2.783

4. KFC Uerdingen (Auf) 25 28.790 13 2.215

5. SC Fortuna Köln 24 23.651 12 1.971

6. Sportfreunde Siegen 24 23.507 12 1.959

7. SV Lippstadt (Auf) 25 13.450 12 1.121

8. FC	Viktoria	Köln 24 12.899 12 1.075
9. SG Wattenscheid 09 (Auf) 24 12.461 12 1.038

10. VfL Sportfreunde Lotte (M) 24 9.989 12 832

11. SC Wiedenbrück 2000 25 9.068 13 698

12. Borussia Mönchengladbach U23 25 8.360 12 697

13. Fortuna Düsseldorf U23 25 9.682 14 692

14. SC Verl 25 7.931 12 661

15. 1. FC Köln U23 24 7.220 12 602

16. SSVg Velbert 24 6.550 12 546

17. FC Schalke 04 U23 24 5.150 12 429

18. Bayer 04 Leverkusen U23 25 4.724 12 394

19. VfL Bochum 1848 U23 24 2.916 12 243



®

Samstag
28.06.2014

Tickets nur

18,80€*
*zzgl. 4,70 € Gebühr

Weitere Infos im Internet

www.colonia-ole.de

Auf den Vorwiesen am 
Rhein  Energie  Stadion

präsentieren

...powered by

&

HÖHNER · BRINGS · BLÄCK  FÖÖSS
RÄUBER · PAVEIER · CAT BALLOU
BERND STELTER · DOMSTÜRMER
KLÜNGELKÖPP · MARITA KÖLLNER
MARIE LUISE NIKUTA · KASALLA
COLÖR · MICKY BRÜHL BAND
QUERBEAT · KLÄÄVBOTZE

TICKET-HOTLINE: 0800 333 222 6

markus zehn pfennig
GASTRONOMIEBETRIEBE
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Hauptsponsor
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„Maß zwischen Offensive und

Defensive muss besser werden“
Leverkusens U 23-Trainer Jürgen Luginger vor dem Spiel im Sportpark Höhenberg:

Seit rund einem Monat ist Jürgen  
Luginger für die sportlichen Geschi-
cke der Zweitvertretung von Bayer 
04 Leverkusen verantwortlich, die 
am heutigen Samstag (ab 14 Uhr) 
bei der Viktoria im Sportpark Hö-
henberg zu Gast ist. Der Ex-Profi 
„beerbte“ Ralf Minge, der als Ge-
schäftsführer Sport zu seinem ehe-
maligen Verein Dynamo Dresden 
zurückkehrte. Unter Lugingers Re-
gie ging bisher nur eines von vier 
Spielen verloren (2:3 beim Tabel-
lenzweiten Sportfreunde Lotte), seit 
drei Begegnungen ist die Bayer-Elf 
ungeschlagen. Mit 40 Toren weist 
Leverkusen sogar die fünftbeste Of-
fensive der Liga auf. Wir sprachen 
vor dem Gastspiel in mit Jürgen 
Luginger.

Herzlich willkommen in Köln, 

Herr Luginger! Zuletzt gelang Ih-

rer Mannschaft ein 0:0 gegen die 

Sportfreunde Siegen. Wie bewerten 

Sie das Remis?

Luginger: „Für uns war gegen Sie-
gen deutlich mehr drin. Wir waren 
über die gesamten 90 Minuten die 
bessere Mannschaft, hatten auch 
die größeren Chancen. Meine Spie-
ler haben auch in der Schlussphase 
noch alles versucht, um das Spiel für 
uns zu entscheiden. Mit der Leistung 
war ich deshalb auch insgesamt zu-
frieden.“

Ihre Mannschaft ist seit drei Begeg-

nungen ungeschlagen, in vier Be-

gegnungen unter Ihrer Regie gab 

es nur eine Niederlage gegen die 

Sportfreunde Lotte (2:3). Erkennen 

Sie bereits eine erste Entwicklung?

Luginger: „Die Mannschaft hat in 
dieser Zeit bewiesen, dass sie kons-
tant auf einem hohen Niveau spielen 
kann. Mit den Sportfreunden Lotte, 
den Sportfreunden Siegen sowie den 
beiden U 23-Mannschaften des VfL 

Bochum und von Borussia Mönchen-
gladbach hatten wir starke Gegner. 
Auch im Training sind die Jungs im-
mer sehr engagiert und geben 100 
Prozent.“

Wie fällt Ihr erstes Fazit nach rund 

einem Monat in Leverkusen aus?

Luginger: „Ich fühle mich wie er-
wartet bei Bayer sehr wohl. Die 

Trainingsmöglichkeiten sind wirk-
lich gut. Auch der Kontakt zur Pro-
fiabteilung ist sehr eng. Genau so 
habe ich es mir vorgestellt.“

Mit 40 Toren stellt Ihre Mannschaft 

den fünftbesten Angriff der Liga. 
Trotzdem ist der Klassenerhalt noch 

längst nicht in trockenen Tüchern. 

Woran machen Sie das fest?

Luginger: „Wir sind die einzige 
Mannschaft in der unteren Tabellen-
hälfte mit einem positiven Torver-
hältnis. Das beweist allerdings auch, 
dass die Mannschaft noch nicht das 
richtige Maß zwischen Offensiv- und 

Defensivarbeit gefunden hat. Daran 
werden wir in den kommenden Wo-
chen arbeiten.“

Sie hatten zuletzt mit dem 1. FC 

Saarbrücken einen Drittligisten trai-

niert, zuvor waren Sie bei Rot-Weiß 

Oberhausen in der 2. Liga tätig. Ist 

Liga vier für Sie ein kleiner Rück-

schritt?

Luginger: „Absolut nicht. Für mich 
ist Leverkusen eine neue Herausfor-
derung und eine spannende Aufga-
be. Schließlich war ich bis jetzt noch 
nicht als Trainer einer U 23-Mann-
schaft tätig und kann hier auch mit 
Sicherheit noch einiges lernen.“

Wie sehen Ihre Ziele mit der Bayer-

Reserve aus?

Luginger: „Es geht jetzt sportlich 
vorrangig darum, den Klassenver-
bleib zu sichern. Noch wichtiger ist 
aber die Entwicklung der Spieler. 
Ziel muss es sein, jeden Einzelnen 
auf seinem Weg zum Fußball-Profi 
zu begleiten und weiter zu formen. 
Nicht alle können und werden es in 
die Bundesliga schaffen. Viele ehe-
malige Leverkusener Talente mi-
schen aber zum Beispiel in der 2. 
und 3. Liga prominent mit.“

Heute treten Sie bei Viktoria Köln 

an. Was für eine Partie erwarten 

Sie?

Luginger: „Die Viktoria ist klarer 
Favorit. Wir wollen uns gut verkau-
fen und ohne Angst auftreten. Für 
meine junge Mannschaft wird es 
eine interessante Aufgabe, sich mit 
den sehr erfahrenen Kölnern zu mes-
sen.“

Auf wen müssen Sie im Sportpark 

Höhenberg verzichten?

Luginger: „Aktuell stehen mir alle 
Spieler zur Verfügung.“ V
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,1 l/100 km, außerorts 4,6 l/100 km, 
kombiniert 5,5 l/100 km. CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 129 g/km. 
1) Barpreis für einen Mazda6 4-Türer Prime-Line 2.0 l SKYACTIV-G 107 kW (145 PS), inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
2) Nähere Informationen unter: www.autotrophy.de 3) Vergleichstest Mittelklasse-Kombis, AUTOBild Ausgabe 3/18.01.2013, www.autobild.de 
Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Der neue M{zd{ 6 

Der neue Mazda6. Ihre Nummer Eins. 

Barpreis € 24.9901) 

Egal ob in Sachen Design, Komfort oder Effizienz, der neue Mazda6 überzeugt in allen 
Punkten. Auch im Wettbewerbsvergleich zeigt er Siegerqualitäten. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einer Probefahrt von seiner überragenden Leistung! 

AutoTrophy 2012 
Sieger in der Kategorie 
Mittelklasse Import 

2) 

 

3) 

 

Platz 1: Mazda6 
Platz 2: Hyundai i40cw 
Platz 3: Ford Mondeo 
Platz 4: Opel Insignia 
Platz 5: Toyota Avensis 
Platz 6: Renault Laguna 
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Guter Sevice beginnt 
mit der Beratung

Das Energiezentrum  –
damit Sie erleben, 
was möglich ist

PS-Gebäudetechnik macht
Umweltenergie nutzbar

PS-Gebäudetechnik GmbH
Am Klosterhof 2 · 51069 Köln
Fon: (0221) 6 7119 66  
Fax : (0221) 6 7119 67
E-Mail: service@ps-gebaeudetechnik.de
Internet: ps-gebaeudetechnik.de

HEIZUNG SANITÄR SOLAR LÜFTUNG

Willkommen bei der PS-Gebäudetechnik
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Bayer Leverkusen U23

Tor

Bobel, Tomasz
Lomb, Niklas
Schnitzler, Oliver

Abwehr

Casper, Mirko
Jamann, Daniel
Cacutalua, Malcolm
Paqarada, Leart
Perrey, Nico
Postic, Nico
Voß, Paul

Mittelfeld

Bieler, Alexander
Dürholtz, Luca
Hartwig, Mathias
Hirsch, Sebastian
Meffert, Jonas
Mentizis, Athanasios
Narey, Khaled

Angriff
Al Ghaddioui, Hamadi
Bailey, Kainoa
Bouhaddouz, Aziz
Hayer, Markus
Hombach, Lukas

Zugänge

Kainoa Bailey (DC Washington 
United/USA), Alexander Bieler 
(Borussia Mönchengladbach U 
23), Aziz Bouhaddouz (FC Vik-
toria Köln), Malcolm Cacutalua, 
Mathias Hartwig, Khaled Narey, 
Leart Paqarada, Nico Postic, Björn 
Schneider, Oliver Schnitzler (alle 
eigene U 19), Markus Hayer (1. 
FC Saarbrücken), Paul Voß (ETB 
Schwarz-Weiß Essen)

Abgänge

Okan Aydin (Eskisehirspor/Tür-
kei), Sinan Bakis (Kayserispor/
Türkei), Tobias Haitz (NEC Nijme-
gen/Niederlande), Denny Herzig 
(Ziel unbekannt), Abu Bakarr Karg-
bo (Austria Lustenau/Österreich), 
Andre Mandt (1. FC Saarbrücken), 
Gianluca Marzullo (FC Gütersloh/
inwischen 1. FC Lokomotive Leip-
zig), Calvin Page (SV Rott), Kol-
ja Pusch (Chemnitzer FC), Juli-
an Riedel (SC Preußen Münster), 
Jules Schwadorf (TSG Hoffen-
heim II), Christoph Siefkes (1. FC 
Magdeburg), Tobias Steffen (SC 

Fortuna Köln), Fabrice Vollborn 
(TuS Koblenz), Erik Zenga (VfL 
Osnabrück)

Gründungsdatum

1. Juli 1904

Vereinsfarben

Rot-Weiß-Schwarz

Stadion

Ulrich-Haberland-Stadion 
(3.200 Plätze)

Trainer

Jürgen Luginger
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A-Junioren (U19) Mittelrheinliga
Pl.	Mannschaft		 Sp.		 G		 U		 V		 Tore		 Diff.		Pkt.
 1. FC Rheinsüd Köln 15 11 1 3 41:20 21 34
 2. Alemannia Aachen 15 10 2 3 46:26 20 32
 3.	 FC	Viktoria	Köln	 15	 10	 1	 4	 50:16	 34	 31
 4. Euskirchener TSC 15 9 2 4 37:23 14 29
 5. TuS BW Königsdorf 15 7 2 6 29:37 -8 23
 6. FC 08 Düren-Niederau 15 6 3 6 39:41 -2 21
 7. FV Wiehl 15 6 3 6 29:31 -2 21
 8. FC Wegberg-Beeck 15 6 1 8 32:38 -6 19
 9. SV Rott 15 5 4 6 23:31 -8 19
10. DJK BW Friesdorf 15 5 2 8 33:33 0 17

11. Sportfreunde Troisdorf 15 4 3 8 25:37 -12 15

12. FC Germania Dürwiß 15 5 0 10 21:47 -26 15

13. SC Fortuna Köln 15 3 3 9 25:34 -9 12

14. DJK Viktoria Frechen 15 2 5 8 21:37 -16 11

B-Junioren (U17) Mittelrheinliga
Pl.	Mannschaft		 Sp.		 G		 U		 V		 Tore		 Diff.		Pkt.
 1. 1. FC Köln II 15 13 1 1 47:14 33 40
 2.	 FC	Viktoria	Köln	 15	 11	 2	 2	 46:14	 32	 35
 3. FC Hennef 05 15 9 3 3 44:20 24 30
 4. SC West Köln 15 7 3 5 36:25 11 24
 5. FC Wegberg-Beeck 15 7 1 7 33:41 -8 22
 6. SV Bergisch Gladbach 09 15 5 6 4 26:19 7 21
 7. FC 08 Düren-Niederau 15 6 1 8 41:42 -1 19
 8. TSV Hertha Walheim 15 4 6 5 23:33 -10 18
 9. SC Fortuna Köln 15 5 2 8 20:29 -9 17
10. Sportfreunde Troisdorf 15 4 3 8 29:38 -9 15

11. FV Wiehl 2000 15 4 2 9 36:40 -4 14

12. Alemannia Aachen II 14 4 2 8 18:33 -15 14

13. SV Schlebusch 15 3 4 8 14:43 -29 13

14. FC Germania Dürwiß 14 2 4 8 17:39 -22 10

Statistiken & Spielplan

Sonntag,	16.	März	2014,	11:00
Sportfreunde Troisdorf – FC Viktoria Köln

Sonntag,	23.	März	2014,	11:45
FC Viktoria Köln – SV Bergisch Gladbach 09

Samstag,	15.	März	2014,	14:45
FC Viktoria Köln – Alemannia Aachen

Samstag,	22.	März	2014,	17:30
FC Germania Dürwiß – FC Viktoria Köln

>

>

>

VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1
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14. – 17. April 2014 im Sportpark Höhenberg
Jetzt anmelden unter www.viktoria1904.de

für Mädchen und Jungs von 6 bis 14 Jahren
Anmeldegebühr 139,00 Euro • Geschwisterkind 119,00 Euro



Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 

einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 

Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   

nicht  möglich.
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Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft

Vermittlung durch:

Stefan Paetzold, Allianz Generalvertretung

Subbelrather Str. 331, D-50825 Köln

stefan.paetzold@allianz.de, www.allianz-paetzold.de

Tel. 02 21.7 90 78 00, Fax 02 21.79 07 80 40

Bei der Allianz Baufinanzierung können Sie Ihre flexible

Zinsfestschreibungszeit wählen, von bis zu 25 Jahren Laufzeit. 

So wie Sie es wollen. Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Bis zu 25 Jahre
Zinssicherheit!

Hoffentlich Allianz.
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Rheinkönig-Partner

Produkt- & Ausrüstungspartner

R

Einhorn-Apotheke

www.allianz-paetzold.de
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Weber und Erat rückten dank 

ihrer guten Leistungen zu den 

Profis auf
Fortuna Düsseldorf U 23: Trainer Aksoy freut sich über eine sorgenfreie Spielzeit

Düsseldorf.	Mit einer überragenden 
Hinrunde und begeisterndem Offen-
sivfußball beeindruckte die Zweit-
vertretung von Fortuna Düsseldorf, 
die am nächsten Samstag (22. März) 
den FC Viktoria Köln empfängt, die 
Konkurrenten in der Regionalliga 
West während der ersten Halbserie 
Woche für Woche. 36 Punkte in den 
ersten 19 Spielen und ein Torverhält-
nis von 40:22 sorgten dafür, dass die 
Fortuna als beste U 23-Mannschaft 
der Liga auf Rang drei überwinterte. 
Zwischenzeitlich war die Düsseldor-
fer Reserve sogar 15 Spiele in Folge 
ungeschlagen (acht Siege und sieben 
Unentschieden).

Doch im Jahr 2014 ist die Fortuna-
Reserve noch nicht richtig in Tritt 
gekommen. Nach sechs Partien war-
ten die Düsseldorfer weiter auf den 
ersten Sieg. Durch die Negativserie 
rutschte die Mannschaft von Trainer 
Taskin Aksoy ins obere Tabellen-
mittelfeld ab. Trotzdem haben die 
Rheinländer ihr Saisonziel bereits 
(so gut wie) erreicht. „Wir wollen 
versuchen, die Saison möglichst sor-
genfrei zu gestalten. Wenn wir wie 
in der vergangenen Spielzeit fünf 
Mannschaften hinter uns lassen kön-
nen, sind wir zufrieden“, sagte Ak-
soy vor der Saison. Der Abstand auf 
die Abstiegszone beträgt trotz der 
Durststrecke noch 14 Zähler. In der 
letzten Spielzeit reichten 43 Zähler 
zum Klassenerhalt, aktuell hat die 
Fortuna 39 Punkte.

Die Gründe für das Abrutschen in 
der Tabelle liegen auf der Hand. 
Mit Tugrul Erat und Christian We-
ber rückten zwei Leistungsträger 
dauerhaft in den Profi-Kader von 
Cheftrainer Lorenz-Günther Köstner 
auf, auch Eren Taskin und Timm 
Golley wurden schon mehrfach nach 
„oben“ abgestellt und Verteidiger 
Marcel Hofrath zog es im Winter 
zum Drittligisten Chemnitzer FC. 

Dieser Substanzverlust macht sich 
aktuell deutlich bemerkbar.

„Ich lege besonderen Wert darauf, 
dass aus einer stabilen Defensive die 
Angriffe schnell vortragen werden. 
Das hat in der Hinrunde sehr gut ge-
klappt, ist aber nach den zahlreichen 
Abgänge in der Rückrunde nicht 
mehr in dieser Form zu erwarten“, 

dämpft der 46-Jährige die Erwar-
tungen für die restliche Spielzeit.

Trotzdem ist die Entwicklung der 
Düsseldorfer Zweitvertretung seit 
der Winterpause in der vergangenen 
Saison bemerkenswert. Während 
die Fortuna im letzten Jahr bis zum 
Ende um den Klassenerhalt zittern 
musste, kann sich Aksoy schon jetzt 
mit den Planungen für die kommen-
de Regionalliga-Spielzeit beschäf-
tigen. „Viele Jungs mussten sich 
erst an die Regionalliga gewöhnen. 
Dieser Prozess ist - auch dank unse-
rer erfahrenen Führungskräfte Jens 
Langeneke und Christian Weber - im 
vergangenen Jahr immer besser vo-
rangeschritten. Unsere jungen Spie-
ler haben verinnerlicht, dass eine 
kompakte Defensive die Basis ist. 
Dazu spielen wir nicht positionsge-
treu und sind so für unsere Gegner 
schwerer auszurechnen. In der Hin-
runde hat jeder weitere Erfolg das 
Selbstvertrauen gesteigert und fast 
eine Art Eigendynamik entwickelt“, 
erklärt Aksoy.

Oft begegneten sich die Düsseldorfer 
U 23 und Viktoria Köln noch nicht. 
In der vergangenen Saison gewann 
die Viktoria die Premiere des Duells 
2:1, während das Rückspiel 3:2 an 
die Fortuna ging. Nach dem 1:1 im 
Hinspiel der laufenden Saison ent-
scheidet die anstehende Partie dar-
über, wer im direkten Vergleich in 
Führung gehen wird. V
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Bauunternehmen GmbH & Co. KG
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Elektro-, Hausgeräte-Service
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Anschrift/Kontakt: 

FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Präsidium: 

Günter Pütz, Albert Wilhelm Scheer,  
Gabriella Wieczorek

Vorsitzender des Verwaltungsrats:

Dr. Karl Bartel

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag+Donnerstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 17.00 Uhr

Internet:

www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den VIKTORIANER:

Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Satz/Layout/Druck:

Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:

Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport	AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 789 535 35
Telefax: 0221 - 789 535 30
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell	verantwortlich	für	die	 
Gesamtredaktion	i.S.d.	Presserechts:
Franko Fischer
Medienbeauftragter
Telefon: 0151 - 2351 4444
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,

rechts vom Rhein!



www.etl.de

Alle ETL Berater

im Raum Köln

Eine Sti�ung der ETL Gruppe

www.etl-kindertraeume.de

Mehr als 700 gute Adressen in Deutschland und weltweit.

Und über 40 allein im Raum Köln.




